
Wie einfach darf 
Schreiben sein? 

-
Wie können Angebote der 

Schreibberatung
sprachlich inklusiver werden?



Wer sind wir?

- Schreibberatung der Universität Potsdam
- Schreibutor:innen seit 1/4 Jahre/n
- Einsatzgebiet: individuelle Beratungen, 

Workshops, semesterbegleitende 
Unterstützung von Seminaren 



01.10.25     Alina Friebe, Fiona Wünsch

Wie kamen wir auf 
das Thema?

• Diskrepanz zwischen Beratungssprache 
Englisch und deutschen Texten

• Begrenzte Kapazitäten für 
Workshopsangebot

• Erweiterung des Sprachkontakts für 
internationale Studierende



„Die Universität Potsdam als Zentrum für Wissenschaft und Forschung ist eine 

weltoffene Hochschule in idealer Lage: im historischen Herzen Brandenburgs 

und in direkter Nachbarschaft zur Weltmetropole Berlin. Dadurch zieht sie 

immer mehr internationale Studierende an und es ist uns wichtig, gerade 

diese Gruppe bereits vor und auch während ihres Studiums in Deutschland in 

jeder Hinsicht zu betreuen. Dazu halten wir für Sie verschiedene Angebote 

bereit.“



Gliederung

1. Nutzen/Zielgruppe
2. Merkmale und Abgrenzung
3. Anwendung: Hochschule
4. Anwendung: Schreibberatung

1. Schriftlich
2. Mündlich

5. Chancen/Grenzen
6. Literatur



Nutzen

• Steigende Komplexität in moderner Wissenschaftsgesellschaft → 
Sprache → Lernunterlagen

• Verständlichkeit jedoch gesamtgesellschaftlicher Wunsch (vgl. 
Lutz in Maaß & Rink 2019 , S. 147)

• Einfache Sprache hilft, Komplexität zu reduzieren, ohne fachliche 
Tiefe einbüßen zu müssen

• Vorteil: Abbau Kommunikationsbarrieren
• Ziel: zielgruppenspezifische Anpassungen (DIN, S. 5)



Zielgruppen (vgl. 

Maaß & Rink 2019)

• Personen mit Lernschwierigkeiten oder kognitiven 
Beeinträchtigungen

• gering literalisierte Erwachsene
• fachexterne Rezipient:innen in 

populärwissenschaftlichen Kontexten
• Personen mit nichtdeutscher Erstsprache 

(DaZ/DaF)

• Entscheidend: Sprachkompetenz, kognitive Fähigkeiten, 
Vorwissen  → Adressaten müssen analysiert werden 

• Hochschulkontext: sehr heterogene Studierendengruppen 
(vgl. Kulikova, S. 785)

• Zusammenfassend: Einfache Sprache ermöglicht es, 
komplexe Inhalte auch für Menschen zugänglich zu machen, 
die aus unterschiedlichen Gründen Schwierigkeiten mit der 
Rezeption von Fach- oder Bildungssprache haben



Merkmale und Abgrenzung

• folgt normierten Regelwerk und adressiert in erster Linie 
Menschen mit geistigen Behinderungen oder 
Lernschwierigkeiten

• Merkmale: kurze Hauptsätze, Verzicht auf Nebensätze, 
einfache Wortwahl, redundante Strukturierung und starke 
Visualisierung (Netzwerk Leichte Sprache)

Leichte Sprache



Merkmale und Abgrenzung

• Komplexer als Leichte Sprache (Infostelle Inklusion und 
Kulturbereich)
• richtet sich v. a. an Menschen mit DaZ oder geringer 

Lesekompetenz 
• Sprachniveau etwa B2 
• Lange kein festes Regelwerk, keine Zielgruppenprüfung 

Grundsätze nach 
• Grundsätze: Relevanz, Auffindbarkeit, Verständlichkeit, 

Nutzbarkeit (DIN, S. 6)
• Leser:innen und Lesesituation im Mittelpunkt (DIN, S. 5)

Einfache Sprache



Merkmale und Abgrenzung

• Einfache Sprache = flexibler, größere Freiräume, auch 
„fachnahe Vereinfachung“ möglich (vgl. Bock & Pappert 2023, 
S. 26)

• Abgrenzung wichtig für Hochschulkontext → Leichte Sprache 
für akademische Anforderungen ungeeignet

• Bock & Pappert (2023): Einfache Sprache = Ressource, nicht 
defizitorientiert; geeignet für populärwissenschaftliche 
Formate, Einführungen, diversitätssensible Lehrmaterialien

• Wissenschaftlicher Anspruch bleibt erhalten: Präzision, 
Differenziertheit, Korrektheit vs. Vereinfachung → Balance 
nötig



Anwendungsbereiche an der 
Hochschule

• Studieneingangsphase (Modulhandbücher, Prüfungsinformationen, 
Einführungstexte)

• Lehre (Glossare, Reader, begleitende Materialien)
• Wissenschaftskommunikation (Blogs, Pressemitteilungen, 

populärwissenschaftliche Beiträge)
• Diversität/Inklusion (barrierefreie Kommunikation für Studierende mit 

Behinderungen oder DaZ-Hintergrund)
• Verwaltung/Service (Webseiten, Beratungsangebote, Leitfäden)



Anwendungsbereich: Schreibberatung

Aktuelle 
Herausforderungen

• Ratsuchende mit hohen 
kognititven Ressourcen, 
aber Sprachbarriere

• Verständnisprobleme 
durch unzugängliches 
Material

Schreibberatung als Ort sprachsensibler Vermittlung

• Einfache Sprache als vermittelnde Metasprache für 
diverse Anliegen

• Ziel: nicht wissenschaftliche Texte in Einfacher Sprache 
verfassen → sondern Empowerment im Schreibprozess 
(Prozessorientierung)

→ Vermittlung von Schlüsselkompetenzen inklusiv 
gestalten



Anwendungsbereich: 
Schreibberatung

→Glossare
→Strukturhilfen
→Checklisten
→Angepasste Materialien

• Einfache Sprache ist geeignetes Instrument in 
Handreichungen oder Arbeitsblättern für das Studium 
(vgl. Baumert 2019, S. 40)

• Der Kern jeder Planung eines Textes besteht 
mindestens aus den Fragen Wer soll das lesen?, Was 
kann er verstehen?, Welche Information sucht er? 
und Was weiß er schon? (vgl. Baumert 2019, S. 41)



Allgemeines

Inhalt

Stil

Satzebene

Wortebene

Textstruktur

Gestaltung

Tool: 
Checkliste



Allgemeines: unkonkrete Überschrift
Inhalt: teilweise missverständlich
Stil: keine direkte Anrede
Textstruktur: Beziehung zwischen Abschnitten nicht 
deutlich
Wortebene: Nominalstil, Funktionsverbgefüge, 
metaphorische Redewendungen, weniger bekannte 
Worte
Satzebene: zu lange Sätze, verschachtelte Sätze, 
nicht abgeschlossene Sätze durch Doppelpunkt 
Schreibweise
Gestaltung: erster Abschnitt kursiv ohne Funktion, 
keine Überschriften von Aufzählungsabsätzen

Anpassung von 
Lernmaterial



Anpassung von 
Lernmaterial

Allgemeines: unkonkrete Überschrift
Inhalt: teilweise missverständlich
Stil: keine direkte Anrede
Textstruktur: Beziehung zwischen Abschnitten nicht 
deutlich
Wortebene: Nominalstil, Funktionsverbgefüge, 
metaphorische Redewendungen, weniger bekannte 
Worte
Satzebene: zu lange Sätze, verschachtelte Sätze, 
nicht abgeschlossene Sätze durch Doppelpunkt 
Schreibweise
Gestaltung: erster Abschnitt kursiv ohne Funktion, 
keine Überschriften von Aufzählungsabsätzen



Anpassung von 
Lernmaterial
Allgemeines: Überschrift kann noch konkretisiert 
werden
Stil: keine durchgehende direkte Anrede
Textstruktur: Abschnitte entsprechen nicht den 
Handlungsschritten
Satzebene: Zu lange Sätze, Kein geschlossener Satz vor 
der Aufzählung
Wortebene: Nicht einheitliche Benennungen, 
Nominalisierungen, Metaphern/ Funktionsverbgefüge, 
Unbekannte Worte, Nicht ausgeschriebene 
Abkürzungen 
Gestaltung: keine deutlichen Aufzählungszeichen, 
Aufforderung wird in der Reihenfolge nicht aus 
Absätzen deutlich, Zusatzinformationen kennzeichnen



Anpassung von 
Lernmaterial
Allgemeines: Überschrift kann noch konkretisiert 
werden
Stil: keine durchgehende direkte Anrede
Textstruktur: Abschnitte entsprechen nicht den 
Handlungsschritten
Satzebene: Zu lange Sätze, Kein geschlossener Satz vor 
der Aufzählung
Wortebene: Nicht einheitliche Benennungen, 
Nominalisierungen, Metaphern/ Funktionsverbgefüge, 
Unbekannte Worte, Nicht ausgeschriebene 
Abkürzungen 
Gestaltung: keine deutlichen Aufzählungszeichen, 
Aufforderung wird in der Reihenfolge nicht aus 
Absätzen deutlich, Zusatzinformationen kennzeichnen



Mündlichkeit (mit DIN Bezug)

• Sprechen: klare und deutliche Aussage (Infostelle Inklusion und Kulturbereich)
• Satzebene: kurze, klare Sätze  (6.1)
• Wortebene: bekannte, konkrete Wörter,  Fachwörter klären/vermeiden (7.1.2/3)
• Direkte Anrede: Lernende direkt ansprechen („Sie“, „du“) → schafft Klarheit und Nähe 

(5.2.2)
• Struktur und Visualisierung von Aufzählungen (5.3.)
• Beispiele nutzen, um Abstraktes zu verdeutlichen) (5.1.2) 
• Metaphern sparsam einsetzten (7.6)
• Prüfen, ob die Botschaft ankam → Rückfragen stellen: „War das verständlich?“, 

„Möchten Sie ein Beispiel dazu?“
• Möglichkeiten für Rückfragen geben (Infostelle Inklusion und Kulturbereich)



Chancen:

• Abbau Barrieren, Ermöglichung Teilhabe
• Inklusion und Diversität im Hochschulkontext stärken
• Brückensprache für DaZ-Lernende (Oomen-Welke 2015)
• Ressourcenorientierte Perspektive auf Mehrsprachigkeit (Bock 

& Pappert 2023)
• Geeignet für Übergang von Allgemeinverständlichkeit hin zur 

Fachsprache
• Kommunikation auf einer Ebene

Grenzen:

• Gefahr der Übervereinfachung: Verlust von Differenziertheit, 
Präzision

• Fehlende Normierung erschwert Qualitätskontrolle (Bock & 
Pappert 2023, S. 26) → Übersetzung bleibt subjektiver Prozess, 
Austausch mit Zielgruppe

• Nicht für alle wissenschaftlichen Textsorten geeignet (z. B. 
komplexe Forschungsberichte)



Baumert, A. (2019). 
Einfache Sprache in 
Zeiten des Wandels: Zur 
Notwendigkeit einer 
verständlichen 
Wissenschaft. Springer 
Spektrum. 

Maaß, C., & Rink, I. 
(Hrsg.). (2019). Handbuch 
Barrierefreie 
Kommunikation (Bd. 3). 
Frank & Timme.



Bock, B. M., & Pappert, S. (2023). 
Leichte Sprache, Einfache Sprache, 
verständliche Sprache (unter 
Mitarbeit von P. F. Dresing, M. 
Hennig & C. Meißner). Narr 
Francke Attempto.

Oomen-Welke, I. (2015). 
Leichte Sprache, 
Einfache Sprache und 
Deutsch als 
Zweitsprache. Didaktik 
Deutsch, 20(38), 24–32.



DIN Deutsches Institut 
für Normung e. V. 
(2024). DIN 8581-
1:2024-05: Einfache 
Sprache – Anwendung 
für das Deutsche – Teil 
1: Sprachspezifische 
Festlegungen. Beuth 
Verlag.



Bundesregierung. (2021, 26. Mai). Interview Anne Leichtfuß. 
https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/interview-anne-leichtfuss-1918176
Bundesregierung. (2023, 28. Februar). Interview in Leichter Sprache. 
https://www.bundesregierung.de/breg-de/leichte-sprache/interview-in-leichter-sprache-
2193166
Inklusion Kultur. (o. J.). Leichte & Einfache Sprache. https://www.inklusion-
kultur.de/infoportal/kommunikation-information/leichte-und-einfache-sprache/
Netzwerk Leichte Sprache. (2014). Die Regeln. https://www.netzwerk-leichte-
sprache.de/de/infos-zur-leichten-sprache/die-regeln

Hilfreiche Links (Interviews und 
Organisationen)

https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/interview-anne-leichtfuss-1918176
https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/interview-anne-leichtfuss-1918176
https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/interview-anne-leichtfuss-1918176
https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/interview-anne-leichtfuss-1918176
https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/interview-anne-leichtfuss-1918176
https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/interview-anne-leichtfuss-1918176
https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/interview-anne-leichtfuss-1918176
https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/interview-anne-leichtfuss-1918176
https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/interview-anne-leichtfuss-1918176
https://www.bundesregierung.de/breg-de/leichte-sprache/interview-in-leichter-sprache-2193166
https://www.bundesregierung.de/breg-de/leichte-sprache/interview-in-leichter-sprache-2193166
https://www.bundesregierung.de/breg-de/leichte-sprache/interview-in-leichter-sprache-2193166
https://www.bundesregierung.de/breg-de/leichte-sprache/interview-in-leichter-sprache-2193166
https://www.bundesregierung.de/breg-de/leichte-sprache/interview-in-leichter-sprache-2193166
https://www.bundesregierung.de/breg-de/leichte-sprache/interview-in-leichter-sprache-2193166
https://www.bundesregierung.de/breg-de/leichte-sprache/interview-in-leichter-sprache-2193166
https://www.bundesregierung.de/breg-de/leichte-sprache/interview-in-leichter-sprache-2193166
https://www.bundesregierung.de/breg-de/leichte-sprache/interview-in-leichter-sprache-2193166
https://www.bundesregierung.de/breg-de/leichte-sprache/interview-in-leichter-sprache-2193166
https://www.bundesregierung.de/breg-de/leichte-sprache/interview-in-leichter-sprache-2193166
https://www.bundesregierung.de/breg-de/leichte-sprache/interview-in-leichter-sprache-2193166
https://www.bundesregierung.de/breg-de/leichte-sprache/interview-in-leichter-sprache-2193166
https://www.inklusion-kultur.de/infoportal/kommunikation-information/leichte-und-einfache-sprache/?utm_source=chatgpt.com
https://www.inklusion-kultur.de/infoportal/kommunikation-information/leichte-und-einfache-sprache/?utm_source=chatgpt.com
https://www.inklusion-kultur.de/infoportal/kommunikation-information/leichte-und-einfache-sprache/?utm_source=chatgpt.com
https://www.inklusion-kultur.de/infoportal/kommunikation-information/leichte-und-einfache-sprache/?utm_source=chatgpt.com
https://www.inklusion-kultur.de/infoportal/kommunikation-information/leichte-und-einfache-sprache/?utm_source=chatgpt.com
https://www.inklusion-kultur.de/infoportal/kommunikation-information/leichte-und-einfache-sprache/?utm_source=chatgpt.com
https://www.inklusion-kultur.de/infoportal/kommunikation-information/leichte-und-einfache-sprache/?utm_source=chatgpt.com
https://www.inklusion-kultur.de/infoportal/kommunikation-information/leichte-und-einfache-sprache/?utm_source=chatgpt.com
https://www.inklusion-kultur.de/infoportal/kommunikation-information/leichte-und-einfache-sprache/?utm_source=chatgpt.com
https://www.inklusion-kultur.de/infoportal/kommunikation-information/leichte-und-einfache-sprache/?utm_source=chatgpt.com
https://www.inklusion-kultur.de/infoportal/kommunikation-information/leichte-und-einfache-sprache/?utm_source=chatgpt.com
https://www.netzwerk-leichte-sprache.de/de/infos-zur-leichten-sprache/die-regeln?utm_source=chatgpt.com
https://www.netzwerk-leichte-sprache.de/de/infos-zur-leichten-sprache/die-regeln?utm_source=chatgpt.com
https://www.netzwerk-leichte-sprache.de/de/infos-zur-leichten-sprache/die-regeln?utm_source=chatgpt.com
https://www.netzwerk-leichte-sprache.de/de/infos-zur-leichten-sprache/die-regeln?utm_source=chatgpt.com
https://www.netzwerk-leichte-sprache.de/de/infos-zur-leichten-sprache/die-regeln?utm_source=chatgpt.com
https://www.netzwerk-leichte-sprache.de/de/infos-zur-leichten-sprache/die-regeln?utm_source=chatgpt.com
https://www.netzwerk-leichte-sprache.de/de/infos-zur-leichten-sprache/die-regeln?utm_source=chatgpt.com
https://www.netzwerk-leichte-sprache.de/de/infos-zur-leichten-sprache/die-regeln?utm_source=chatgpt.com
https://www.netzwerk-leichte-sprache.de/de/infos-zur-leichten-sprache/die-regeln?utm_source=chatgpt.com
https://www.netzwerk-leichte-sprache.de/de/infos-zur-leichten-sprache/die-regeln?utm_source=chatgpt.com
https://www.netzwerk-leichte-sprache.de/de/infos-zur-leichten-sprache/die-regeln?utm_source=chatgpt.com
https://www.netzwerk-leichte-sprache.de/de/infos-zur-leichten-sprache/die-regeln?utm_source=chatgpt.com
https://www.netzwerk-leichte-sprache.de/de/infos-zur-leichten-sprache/die-regeln?utm_source=chatgpt.com

	Slide 1
	Slide 2: Wer sind wir?
	Slide 3
	Slide 4
	Slide 5
	Slide 6: Nutzen
	Slide 7: Zielgruppen (vgl. Maaß & Rink 2019)
	Slide 8: Merkmale und Abgrenzung
	Slide 9: Merkmale und Abgrenzung
	Slide 10: Merkmale und Abgrenzung
	Slide 11: Anwendungsbereiche an der Hochschule
	Slide 12: Anwendungsbereich: Schreibberatung
	Slide 13: Anwendungsbereich: Schreibberatung
	Slide 14: Tool: Checkliste
	Slide 15
	Slide 16
	Slide 17
	Slide 18
	Slide 19: Mündlichkeit (mit DIN Bezug)
	Slide 20
	Slide 21
	Slide 22
	Slide 23
	Slide 24

